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Insgesamt zehn Löwenspieler waren bei der diesjährigen 
Weltmeisterschaft in Polen und Schweden mit dabei. Eine 
besondere Geschichte schrieb dabei Niclas Kirkeløkke. 
Nachnominiert zum letzten Hauptrundenspiel der Dänen 
gegen Ägypten erzielte Niclas gleich eines seiner insgesamt 
9 WM­Tore. Darüber hinaus erhielt er von Ex­Löwen­Coach 
Nikolaj Jacobsen viel Spielzeit und war auch am 
Endspielerfolg gegen Frankreich mit zwei Treffern beteiligt. 
Eine Goldmedaille für den Nachrücker – und das bedeutet 
auch einen frisch gebackenen Löwen­Weltmeister: Tillykke, 
Niclas! 
Im 18er­Kader von Co­Gastgeber Schweden fanden sich 
drei Löwen wieder. Die meiste Spielzeit erhielt dabei Albin 
Lagergren, der mit 22 Toren und 24 Assists nicht 
durchgängig an seine Form bei den Löwen anknüpfen 
konnte. Torhüter Mikael Appelgren freute sich riesig, nach 
langer Verletzungsgeschichte wieder mit dabei sein zu 
können. Auch wenn er am Ende lediglich in zwei Spielen 
Einsatzzeiten bekam und es nicht zu einer Medaille reichte, 
sind seine Teilnahme am Turnier und die knapp 32% 
Fangqoute ein großer Erfolg. Der dritte Schwede im Bunde 
war der kurz vor Turnierbeginn nachnominierte Olle Forsell 
Schefvert. Er durfte leider nicht sehr oft ran, lieferte dann 
aber starke Leistungen ab. Insgesamt drei Tore und dazu 
sechs Assists stehen am Ende für Olle zu Buche.
Auf Platz 5 landete am Ende die deutsche Mannschaft, in 
der die Löwen mit gleich vier Spielern das größte Kontingent 
stellten. An erster Stelle zu nennen ist hier natürlich 
Spielmacher Juri Knorr, der Spiel für Spiel überragende 
Leistungen in der Offensive bot. Für fünf Stunden und 15 
Minuten Spielzeit insgesamt stand Juri auf dem Feld, 
erzielte dabei 53/23 Tore und gab 52 direkte Torvorlagen. 
Sagenhafte 92% von der Siebenmetermarke sind ein 
weiterer Beweis für die Klasse, die er in diesem Turnier 
zeigte. All dies trug dazu bei, dass Juri den Titel „Top Scorer 
des Turniers“ einheimsen konnte und zum „Besten jungen 
Spieler“ ernannt wurde. Dass er darüber hinaus die meisten 
Scorerpunkte eines deutschen Spielers in der langen WM­
Geschichte erzielte, unterstreicht seine starken Leistungen.
Nochmal acht Minuten mehr als Juri stand Patrick Groetzki 
auf der Platte. Stark in der Abwehr (vier Steals) und 
konzentriert beim Abschluss begann Johnny, kam in Vor­ 
und Hauptrunde auf zusammen 19 Tore bei 23 Versuchen, 
ehe im Viertelfinale und in den Platzierungsspielen leider 
etwas die Luft raus war. Dennoch gab es für Patrick einiges 
zu feiern, denn mit dem zwischenzeitlichen 6:7 im letzten 
Hauptrundenspiel gegen Norwegen konnte er sein 400. 
Länderspieltor erzielen. Mit nun sieben WM­Teilnahmen liegt 
er gleichauf mit Silvio Heinevetter auf Platz 1 aller deutschen 
WM­Spieler. Zudem hat nur noch Christian Schwarzer 
genau so viele WM­Spiele wie Patrick, nämlich 51.

Jannik Kohlbacher war der Dritte im Bunde der Löwen im 
deutschen Team. Mit einer Trefferquote von 82,86% liegt 
er in der deutschen Mannschaft an zweiter Stelle. 
Besonders im letzten Vorrundenspiel gegen Algerien 
drehte Kohli mächtig auf, erzielte zehn Tore bei zehn 
Versuchen. Perfekt! Auch in der Abwehr war auf ihn 
Verlass, und in Überzahl war Jannik erste Wahl, um mit 
Juri gemeinsam zu wirbeln.
Last but not least ist natürlich noch Torhüter Joel Birlehm 
zu erwähnen. Hinter dem überragenden und zurecht ins 
All­Star Team der WM gewählten Andreas Wolff gab 
Bundestrainer Alfred Gislason Joel nur begrenzt Spielzeit. 
Diese wusste er allerdings zumeist gut zu nutzen. Gegen 
Serbien in der Vorrunde sicherte Joel mit seinen Paraden 
den knappen und wichtigen 34:33 Erfolg. Mit 37% 
Fangquote gegen Algerien zum Abschluss der Vorrunde 
und herausragenden 47% zum Hauptrundenauftakt 
gegen Argentinien zeigte Joel, dass Gislason ihn zurecht 
zur WM mitgenommen hat.
Apropos Gislason. Nicht Alfred, sondern Ymir Örn 
Gislason war für Island im Einsatz. Wie von den Spielen 
im Trikot der Löwen gewohnt, rackerte Ymir unermüdlich 
in der Abwehr. Dennoch konnte auch er das Ausscheiden 
seines Teams nach der Hauptrunde nicht verhindern. 
Kristjan Horžen erhielt von seinem Trainer Uroš Zorman 
leider nur wenig Spielzeit. Diese konnte er jedoch für vier 
Treffer bei sechs Versuchen nutzen und Erfahrung auf 
hohem Niveau sammeln.
Eine ausführliche WM­ Statistik unserer Löwenspieler 
findet ihr auf www.baden­lions.de. (rs)

Ein Weltmeister und ein Top­Scorer



Unser Gegner / Winterfeier 

Endlich wieder Winterfeier

Unser nächster Gegner: TVB Stuttgart 

Im ersten Heimspiel nach der WM gastieren unsere 
schwäbischen Nachbarn aus Stuttgart in der SAP Arena und 
damit wartet auf die Löwenfans auch das nächste 
prestigereiche „Ländlespiel“. Die letzte kurzfristige 
Verpflichtung im Kader der Stuttgarter, Marino Maric, werden 
unsere Team­ Verantwortlichen sicherlich auf dem Zettel 
haben müssen. Schließlich steuerte der Neuzugang seinen 
Teil dazu bei, dass der TVB sein erstes Ligaspiel des Jahres 
gegen die SG Flensburg­Handewitt nur knapp mit 2 Toren 
verloren, avancierte dabei auch gleich zum erfolgreichsten 
Werfer der Partie. Zudem hat auch die Trainerpersonalie 
Michael Schweikardt für Aufbruchstimmung bei den 
Schwaben gesorgt. Beste Stimmung dürfte auch auf 
Löwenseite herrschen, schließlich lief der Start ins Jahr 2023 
mit der erfolgreichen Final Four Qualifikation im DHB­ Pokal 
und einem deutlichen Auswärtssieg im Ligaduell mit GWD 
Minden nahezu ideal. Zugegeben: Der Auftritt bei den 
Ostwestfalen war zwar nicht durchgehend überzeugend, 
aber 11 Tore Differenz am Ende konnte sich sehen lassen. 
Ob uns auch gegen den TVB ein ungefährdeter Sieg 
gelingen wird, bleibt abzuwarten, aber wir als Fans werden 
natürlich eifrig unterstützen, damit dies klappt. In der 
Hinrunde ist dies bereits super gelungen, allerdings standen 
da die Vorzeichen noch anders. Nichtsdestotrotz glauben wir 
fest an einen Sieg an diesem Fastnachtssonntag.

Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!
(ud)

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Zwangspause konnten 
wir in diesem Januar die spielfreie Zeit in der Handball­ 
Bundesliga nutzen, um unsere traditionelle Winterfeier in 
gewohntem Umfang endlich wiederzubeleben. Nach der 
Schließung des Restaurants Rosso in der SAP Arena, in der 
die Baden Lions schon die ein oder andere legendäre Feier 
erlebten, wählten die Organisatoren als neue Location den 
großen Nebenraum der Gaststätte Krautwickel in der 
Mannheimer Mallaustraße und diese erwies sich als 
passender Rahmen für ein gemütliches Beisammensein mit 
Fanfreunden, garniert mit einigen Überraschungen. 
Rund 90 Mitglieder der Baden Lions und ihre 
Familienangehörigen trafen sich am frühen Abend des 28. 
Januars ein, bei einem Sektempfang und Small Talk war die 
Stimmung gleich bestens. Nach der offiziellen Eröffnung der 
Feier durch unseren Vorsitzenden Alexander Daub wartete 
auf die Fans eine Videobotschaft aus dem Mannschaftshotel 
der Deutschen Handballer, die sich zu diesem Zeitpunkt noch 
bei der WM in Polen und Schweden befanden. Zu sehen 
waren dabei Jannik Kohlbacher und Juri Knorr, sowie 
Teammanager Oliver Roggisch. Alle drei richteten ihre Grüße 
an die Löwen­ Anhänger und bedankten sich für die 
lautstarke Unterstützung in der eigenen Halle, aber vor allem 
auch bei Auswärtsspielen.
Neben einer Tombola, bei der dank der Unterstützung einiger 
Spender attraktive Preise verlost werden konnten, gehörte 
eine Versteigerung zugunsten des Kinderhospiz Sterntaler 
sowie der Außenstelle der Ludwig­ Guttmann­ Schule in 
Kronau zu den Highlights des Abends. Hier kamen ein 
signierter Spielball der DHB­ Auswahl sowie ein rares Portrait 
des jungen Patrick Groetzki unter den Hammer. Die 
Höchstgebote waren stattlich, so dass unterm Strich einiges 
für den guten Zweck zusammenkam.
Und am Ende des Abends freuten sich alle Anwesenden über 
das nächste wiedergewonnene Stück Normalität im 
Vereinsleben der Baden Lions.
(ad)

(Quelle: Bundesligainfo.de)



Zehn­Tore­Sieg gegen Hamm zum Jahresabschluss
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Baden Lions e.V. – 
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St­Nr. 30074/50537 
VR­Nr. 1304 beim Amtsgericht Bruchsal

1. Vorsitzender: Alexander Daub

2. Vorsitzende: Yvonn Platt

Schriftführer: Uwe Degner

Anschrift: Baden Lions

Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet                                        
www.baden­lions.de    
auf Facebook Baden­Lions
auf Twitter  @BadenLions
auf Instagramm badenlions 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

   Auswärtsfahrten

Auf geht’s zum 12. Bundesliga­Auswärtsspiel der 
Löwen gegen den SC DHfK Leipzig

am Donnerstag, den 16. März um 19:05 Uhr in 
der Quarterback Immobilien Arena Leipzig

Abfahrt: 10:30 Trainingszentrum Kronau
ca. 11:00 Busparkplatz SAP Arena

Rückfahrt: ca. 30 Minuten nach Spielende

Fahrtpreis mit Bus, Vesper und Sitzplatz­Ticket:

Für Mitglieder:  60 €
Für Nichtmitglieder:  70 €

Ermäßigte Tickets gibt es für
Kinder, Schüler, Auszubildende, Studenten und Schwerbeschädigte.

Selbstfahrer bestellen Ihre Tickets bitte über die RNL unter
https://rhein-neckar-loewen.de/tickets/einzeltickets/auswaertstickets

Anmelden könnt ihr euch bis Sonntag, den 26. Februar
ausschließlich per Mail an

auswaertsfahrt@baden­lions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets und das Hotel gebucht 
haben. Ab 30 Personen fährt ein Großbus. Sollten sich weniger Personen 

anmelden und wir genügend Fahrer zur Verfügung haben, fahren wir mit 1­2 
Kleinbussen (8­16 Personen). Hierfür ist dann der Eingang der Anmeldung 

ausschlaggebend bzw. ob Mitglied oder Nichtmitglied.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten Saison geschehen, 
teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:

Adresse / Telefonnummer/ E­Mail
Einstiegstelle

Ermäßigungsanspruch
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Fanclub Baden Lions e.V.
Im Sportzentrum 2

76709 Kronau

Redaktionsschluss: 12.02..2023


